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Es ist Zeit, für das, 
was war, 
Danke zu sagen, 
damit das, was wird, 
unter einem 
guten Stern beginnt. 
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Was lange währt wird endlich gut!

Fo
to

: N
eu

ho
ld

Vor den Sommerferien habe ich 
mich in den drei Pfarren unseres 
Pfarrverbandes offiziell in den 
Ruhestand verabschiedet. Wir 
durften einander und unserem 
lebendigen Gott in einer 
herzlichen Feier – so wie wir 
es in unserer Pfarre gewohnt 
sind – Dank sagen für 18 Jahre 
gemeinsamen Weges. Viel 
Zuneigung, Mitdenken und 

Mitarbeit durfte ich all die Jahre 
und bei diesem Gottesdienst 
erfahren. Ich danke euch allen 
dafür und wünsche euch von 
Herzen Gottes Segen.

Euer ehemaliger Pfarrer

Die Geduld der Gläubigen des 
Pfarrverbandes Hönigsberg, 
Mürzzuschlag, Spital am 
Semmering wurde lange auf die 
Probe gestellt. Doch was lange 
währt, wird endlich gut.

Mit September können wir einen 
neuen Pfarrer begrüßen, nein 
- besser willkommen heißen. 
Denn das Wort „Willkommen 
heißen“, das heißt, dass 
jemand zum Empfang nicht nur 
freundlich begrüßt wird, sondern 
dass jemand erwünscht und 
gern gesehen ist.

„Es war einmal einer, der auf 
seinem Lebensweg an ein 

Tor kam, welches schön und 
einladend war! Was würde hinter 
dieser Tür sein, was erwartet 
ihn? Vorsichtig spähte er durch 
den geöffneten Türspalt. Da 
sah er einen Kreis freundlicher, 
feiernder, singender, offener 
Menschen. Er fasste Mut und 
öffnete das Tor weit. War er hier 
willkommen?

Da streckte sich links und rechts 
eine Hand entgegen, die ihn ganz 
selbstverständlich einbezog. 
Nun war der Kreis geschlossen. 
Er war willkommen“ (nach 
Marina Kaiser).

In unserer Pfarre Hönigsberg 
hat sich in den letzten 
Jahren viel verändert, und 
es kommen vielfältige neue 
Herausforderungen auf uns 
zu. Der Blick auf das, was 
bedauerlicherweise nicht mehr 
geht, muss begleitet sein von der 
Suche nach Neuem. Das Ziel 
muss eine Kirche sein, die sich 
auf die Nachfolge Jesu begibt, 
auf das Evangelium hört, die bei 
den Armen ist, und in der das 
gemeinsame Priestertum aller 
Getauften gelebt wird.

„Denn wie wir an dem einen 
Leib viele Glieder haben, aber 
nicht alle Glieder dieselbe 
Aufgabe haben, so sind wir, die 
vielen, ein Leib in Christus, als 
Einzelne aber sind wir Glieder, 
die zueinander gehören. Wir 
haben unterschiedliche Gaben, 
je nach der uns verliehenen 
Gnade. Hat einer die Gabe 
prophetischer Rede, dann rede 
er in Übereinstimmung mit dem 
Glauben; hat einer die Gabe 
des Dienens, dann diene er.  
Wer zum Lehren berufen ist, 
der lehre; wer zum Trösten 
und Ermahnen berufen ist, der 
tröste und ermahne. Wer gibt, 
gebe ohne Hintergedanken; wer 
Vorsteher ist, setze sich eifrig 
ein; wer Barmherzigkeit übt, der 
tue es freudig.“

Röm 12, 4-8

Seien Sie uns herzlich 
willkommen!
Monika Müller

Liebe PfarrbewohnerInnen 
von Hönigsberg!
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Herzlichen Dank!

Wechseln wie nie zuvor: 
Girokonto gratis im 1. Jahr* 

Kontowechselservice: 
 05 0100 - 37302 
Freitag bis 17 Uhr geöffnet! 
*Angebot gültig bis 30.09.2021 (s Komfortkonto) 

Am 11. Juli verabschiedete die 
Pfarrgemeinde Hönigsberg  
im Rahmen eines feierlichen 
Gottesdienstes Pfarrer Hans 
Mosbacher und PA Hannes 
Brandl in ihre jeweils neuen 

Lebensabschnitte. Selbst 
ein ungeplanter, von einem 
plötzlichen Regenschauer 
hervorgerufener, Ortswechsel 
vom Pfarrplatz in die Kirche, 
konnte die feierliche Stimmung 

nicht trüben.
Mit großer Dankbarkeit blicken 
wir alle auf die vergangenen, 
gemeinsamen Jahre zurück und 
wünschen euch alles erdenklich 
Gute für eure Zukunft!
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Noch ein willkommener AnfangHerzlich willkommen, Herr Pfarrer!

„Ich mag die Steiermark“, erzählt 
Boguslaw Świderski, der mit 
1. September das Amt des 
Pfarrers als Nachfolger von Hans 
Mosbacher im Pfarrverband 
antritt. Er wurde im Jahr 1967 
in Polen geboren. Als Kind einer 
Arbeiterfamilie wuchs er mit drei 
Geschwistern auf. Dass er in der 
Schulzeit schon deutsch lernen 
konnte, ermöglichte es ihm, viele 
Jahre später nach Österreich zu 
gehen.

Nach der Matura im Jahr 1986 
besuchte er zunächst das 
Priesterseminar und wirkte nach 
seiner Priesterweihe im Jahr 
1992 drei Jahre als Kaplan in 
Polen. Dank der Bischof Johann 
Weber-Stiftung kam er 1995 
nach Graz, um an der dortigen 
Universität das Doktoratsstudium 
zu absolvieren. „Diese Zeit war 

nicht immer leicht“, sagt er, denn 
die neue Lebensumgebung, die 
andere Sprache und das Studium 
haben ihn sehr gefordert.

Noch während des Doktorats-
studiums übernahm er die Pfarre 
Graz-Gösting und kurz danach 
auch die Pfarre Thal. Weitere 
Stationen seines Wirkens waren 
Kalsdorf bei Graz, Stainz und 
Bad Gams sowie Riegersburg.

Im Alter von 52 Jahren ersuchte 
er den Generalvikar der Diözese, 
in die zweite Reihe treten zu 
dürfen. Und nach einem halben 
Sabbatjahr begann er im März 
2019 seinen priesterlichen 
Dienst in acht Pfarren des 
Seelsorgeraumes Kapfenberg, 
wo er bis zuletzt wirkte.

Heuer stand die Nachfolge 
von Pfarrer Hans Mosbacher 
im Raum. Als  Świderski vom 
Generalvikar der Diözese 
Dr. Erich Linhardt gebeten 
wurde, den Pfarrverband 
Mürzzuschlag, Hönigsberg, 
Spital zu übernehmen, hat er 
gerne zugesagt.

Und so wird Świderski an den 
ersten drei Septembersonntagen 
des Jahres 2021 in den drei 
Pfarren als neuer Pfarrer 
installiert (siehe Infokasten).

Es ist ihm ein großes Anliegen, 
dass die vier Personen, die für 

die Seelsorge im Pfarrverband 
Verantwortung übernehmen, als 
Team wahrgenommen werden. 
Daher werden auch die beiden 
Pastoralreferentinnen Michaela 
Fetz und Monika Schöner sowie 
Diakon Jürgen Krapscha mit 
dem neuen Pfarrer in das Amt 
eingeführt. Gerne möchte er den 
Weg, mit dem Pfarrer Mosbacher 
Pionier-arbeit geleistet hat, nach 
seinen Möglichkeiten fortsetzen 
und die Menschen, wo es geht, 
in der Arbeit unterstützen. 
„Aus Gründen der Kontinuität 
möchte ich, dass das Pfarrleben 
in der nahen Zukunft ähnlich 
gestaltet wird wie bisher“, sagt 
er, bittet die Bevölkerung aller 
drei Pfarren um eine gute 
Aufnahme für ihn und sein Team 
und ersucht die Menschen um 
tatkräftige Unterstützung in dem 
Bemühen, das christliche Leben 
zu gestalten. Świderski lädt zur 
konstruktiven Zusammenarbeit 
ein und freut sich auf viele neue 
Begegnungen.

Er würde sich über eine große 
Beteiligung der Bevölkerung 
von Mürzzuschlag, Spital 
und Hönigsberg bei den 
Amtseinführungen des neuen 
Seelsorgeteams sehr freuen und 
lädt alle dazu herzlich ein, die 
Gottesdienste mitzufeiern.

Friedrich Rinnhofer

Das neue Seelsorgeteam der Pfarren Mürzzu-
schlag, Hönigsberg und Spital – Michaela Fetz,  
Jürgen Krapscha, Monika Schöner und  
Boguslaw Świderski – lädt sehr herzlich zu den  
Amtseinführungen ein:

Spital a.S.:

Mürzzuschlag:

Hönigsberg:

Ich freue mich schon darauf, 
ab September im Team 
des Pfarrverbands Spital-
Mürzzuschlag-Hönigsberg als 
Pastoralreferentin zu arbeiten. 

Mein Name ist Monika Schöner. 
Schon als Kind war ich bei 
der Jungschar, später war 
ich beim Alpenverein und in 
einer Pfadfinderinnengruppe 
als Jugendleiterin und im 
Naturschutz aktiv. Ich bin gerne 
in den Bergen unterwegs, 
spiele Gitarre (wenn auch 
nur auf Lagerfeuernivau) und 
interessiere mich für Volkstänze 
und Volksmusik aus aller Welt. 
Vielleicht ist auch deshalb das 
Thema Eine Welt sehr wichtig 
für mich, so wie Gerechtigkeit, 

Frieden und die Verantwortung 
für die Schöpfung. Beruflich 
habe ich lange mit Luftbildern 
und Satellitenbildern gearbeitet, 
für die Diplomarbeit habe ich mit 
meinem Mann einen Sommer 
in Spitzbergen gelebt. Der 
Beruf war sehr spannend, aber 
irgendwann war der „Ruf“ in eine 
andere Richtung nicht mehr zu 
überhören, und so habe ich vor 
14 Jahren berufsbegleitend auf 
Pastoralassistentin umgesattelt.  
Ich freue mich, hier in einer 
Gemeinschaft von engagierten 
und mündigen Christen gelandet 
zu sein. Meine Schwerpunkte 
werden die Pfarre Hönigsberg, 
die Firmvorbereitung im 
Pfarrverband und die Caritas im 
oberen Mürztal sein.

Maria Himmelfahrt, 15. August 2021 
Gottesdienst bei der Steindlkapelle
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.kunsthausmuerz.at 
  kunsthaus muerz, wiener straße 35, 8680 mürzzuschlag  

05.09.2021, 10.15 Uhr

12.09.2021, 10.15 Uhr
(mit Generalvikar Erich Linhardt)
19.09.2021, 10.15 Uhr
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Gott ist mit uns unterwegs
Erstkommunion 2021

Vom 22. bis 24. Juli rotteten sich, 
nach einer eineinhalb jährigen 
coronabedingten Zwangspause, 
endlich wieder 17 Kinder und 
bis zu 16 BegleiterInnen zu drei 
Jungschartagen zusammen. 
Gemeinsam reisten wir mit der 
Jungscharzeitmaschine an 
verschiedene Orte, um viele 
Abenteuer zu erleben.

Wir besuchten die Wikinger 
und Kelten. Dort spielten 
wir Wikingerschach, bauten 
unbezwingbare Boote und am 
Nachmittag versuchten die 
Gruppen bei den Highland-
Games ihr Glück.

Am Kunsttag reisten wir zu 
verschiedenen Künstlern 
und versuchten ihre Werke 
nachzustellen, und wurden 
selbst bei Schmuck, Skulpturen 
und einer neuen Jungscharfahne 
künstlerisch kreativ. Am Abend 
ließen wir den Tag bei einem 
Lagerfeuer mit Steckerlbrot und 
Lagerliedern ausklingen.

Es musste auch in die Zukunft 
gereist werden! Wir gestalteten 
ein riesiges Zukunftsbild und 
die Kinder erhielten eine 
verschlüsselte Nachricht aus 

der Zukunft, deren Lösung sie 
sich an vielen Stationen hart 
erspielten.

Natürlich durften viele lustige 
Spiele, gutes Essen und auch ein 
paar Naschereien nicht fehlen.

Ein herzlicher Dank gilt allen 
BegleiterInnen, den beiden 
Köchinnen und vor allem auch 
dem Leitungsteam, das sich 
aufgrund der neuen personellen 
Situation in der Pfarre, für diese 
Tage gebildet hat.

Barbara Pillhofer

Den Abschluss eines feierlichen 
Wochenendes mit insgesamt 
vier Firmungen im Stadtsaal 
Mürzzuschlag machte am 
Sonntag, dem 20. Juni, die 
Firmgruppe aus Hönigsberg. 
Die Jugendlichen bereiteten 

sich gemeinsam mit den 
Firmbegleitern Daniela Haagen 
und Hannes Brandl auf diesen 
besonderen Tag vor. Das 
Sakrament spendete dieses Jahr 
unser Pfarrer Hans Mosbacher, 
der in seiner Predigt, angelehnt 

an das Lied „You‘ve got a Friend 
in Me“, das von der Musikgruppe 
zum Besten gegeben wurde, 
passende Worte fand – denn 
genau diese Worte sichert uns 
Jesus für unser Leben zu: in ihm 
haben wir immer einen Freund.

You‘ve got a friend in me
Firmung 2021

Am 13. Juni feierten fünf 
Mädchen und sechs Buben 
unserer Pfarre das Fest ihrer 
Erstkommunion.

Coronabedingt wurde in zwei 
Gruppen gefeiert. Bei beiden 
Feiern war die Freude der 
Kinder über ihr Fest und auf den 
Empfang des heiligen Brotes 

von allen Mitfeiernden zu sehen 
und zu spüren. 

Weil eine außerschulische 
Vorbereitung bei Tischmüttern 
zu Hause nicht möglich war, 
haben sich die Kinder an 
zwei Dienstagen in der Pfarre 
getroffen. Dabei wurde von 
jedem Kind ein Kreuz gebastelt, 

Brot gebacken, der Kirchturm 
bestiegen und anschließend 
die Abendmesse mitgefeiert 
und mitgestaltet. Ein herzliches 
Danke ergeht an Frau Rinnhofer 
für den Brotteig und besonders 
an Frau Gerda Pusterhofer für 
ihre Unterstützung bei diesen 
Treffen und auch für das 
Begleiten der Kinder von der 
Schule zur Kirche und zurück bei 
der Kirchenstunde. 

Danke an alle, die zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben, 
besonders den Musikanten und 
all jenen, die durch ihr Mitsingen 
im Chor die Feier musikalisch 
bereichert haben.

RL Juliana Eder

Tauftermine:
18. September

16. Oktober
20. November

Getauft wurden:
Theo Stefan Kroisleitner

Carina Schmoll
Elisabeth Julia Stilianu
Max Hermann Burghart

Pia Sophie Hammer
Valerie Kainradl

Lorenz Schrotthofer

Getraut haben sich:
Godofredo Rios Vela 

und 
DI (FH) Dr. Bettina Hiller

Verstorben ist:
Heinrich Schachner (93)
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Hurra! Endlich wieder Jungschar!
Jungschartage 2021 in der Pfarre
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*An jedem letzten Sonntag im Monat beginnt der Sonntagsgottesdienst in Hönigsberg um 8.45 Uhr
Jeden 2. und letzten Sonntag ist der Sonntagsgottesdienst in Mürzzuschlag um 10.15 Uhr.

Sonntagsgottesdienst in Spital am Semmering: Am 1., 3. und 5. Sonntag um 10.15; am 2. und 4. Sonntag
um 8.45 Uhr Messe Bezirkspflegeheim: Jeden 1. Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr

Pfarrkalender September - November

Gottesdienste: Sa So Mo Di Mi Do Fr
in Hönigsberg 10.15 * 18.30
in Mürzzuschlag 18.30 8.45 * 18.30 17.30 LPZ 8.45
in Spital a. S. siehe oben 18.30

Kanzleistunden der Pfarre: Donnerstag von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 
Kanzleistunde des Pfarrers: Dienstag von 17.30 Uhr bis 18.15 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
Tel. Nr.: +(43)3852/2674, Handy: +(43)676/87426196, email: hoenigsberg@graz-seckau.at, 
website: hoenigsberg.graz-seckau.at

Impressum: Röm. kath. Pfarramt Hönigsberg, Grazer Straße 85, Tel. 2674 • Für den Inhalt verantwortlich: PA. Johannes K. Brandl hoenigsberg@graz-seckau.at
• Schriftleitung: Claudia Milocco, Rosemarie Brunner, Monika Hammer, Monika Müller • Druck: Offsetdruck Ing. Kurz GesmbH • Layout: Doris Ebner

So 05.09. 10.15 Uhr Wort-Gottesfeier 
So 12.09. 10.15 Uhr Hl. Messe
So 12.09. 10.15 Uhr Amtseinführung von Dr. Boguslaw Świderski und seinem Seelsorgeteam 

durch Generalvikar Dr. Erich Linhardt in der Pfarrkriche Mürzzuschlag
So 19.09. 10.15 Uhr Hl. Messe, Begrüßung Pfarrer Dr. Boguslaw Świderski, Agape
So 26.09. 08.45 Uhr Wort-Gottesfeier
So 03.10. 10.15 Uhr Wort-Gottesfeier
So 10.10. 10.15 Uhr Hl. Messe, Erntedank
So 17.10. 10.15 Uhr Hl. Messe
So 24.10. 10.15 Uhr Hl. Messe
So 31.10. 08.45 Uhr Hl. Messe – Ende der Sommerzeit
Mo 01.11. 10.15 Uhr Wort-Gottesfeier, Allerheiligen 

Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des letzten Jahres  
Nähere Informationen zum Friedhofsgang und Gräbersegnung in Mürzzu-
schlag und Langenwang werden noch bekanntgegeben

So 07.11. 10.15 Uhr Wort-Gottesfeier
So 14.11. 10.15 Uhr Hl. Messe, Ehejubiläumsmesse
So 21.11. 10.15 Uhr Hl. Messe, Christkönig
So 28.11. 08.45 Uhr Hl. Messe, 1. Adventsonntag – Segnung der Adventkränze

Feste und Hl. Messen werden nach den geltenden Corona-Regeln gefeiert
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